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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Schwarzerlen-Bruchwald, Erlen-Grauweiden-Gebüsch, Sumpfreitgras-Feuchtbrache, Grauerlen-Bestand,
Seerosen-Schwimmdecke, Schilf-Landröhricht, Sumpfseggen-Ried, Brennessel-Staudenfur
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

CY W

Gefährdung

Empfehlung

CZ G

keine Gefährdung
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Dieser Feuchtbiotopkomplex liegt in der vermoorten Niederung der Wakenitz an deren Westufer. Er wird im Westen durch die Wakenitz, im 
Osten durch trockene Vorwälder bzw. Gehölze begrenzt. Im Süden schließt das Biotop 0403-411-4036 an. Im Nordosten grenzt der 
Biotopkomplex 0403-411-4038 an. Der Komplex wird durch große in einem Bruchwald eingestreute Torfstiche bestimmt. Die Torfstiche 
weisen Seerosen-Schwimmdecken auf. Bei den umgebenden Bruchwäldern handelt es sich hauptsächlich um feuchte bis nasse 
Erlenbrücher. Mit diesen Feuchtwäldern sind besonders am Ostrand nicht geschützte trockenere Vorwaldstadien verzahnt. Im Südwesten 
kommen feuchte mit Grau- und Schwarzerlen durchsetzte schilfreiche Grauweidengebüsche vor. Die Vegetationseinheiten sind eng 
miteinander verzahnt. Die Gewässer werden teilweise durch Angler genutzt. Diese Nutzung sollte eingestellt werden, da die Angler an den 
sonst ungestörten Gewässern einen Störfaktor insbesondere für Brutvögel darstellen.
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Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

g

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: IBS-Fröhner

Pflege-und Entwicklungspla NSG Wakenitzniederung, IBS 1993 Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:
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Alnus glutinosa Salix cinerea

Alnus incana Calamagrostis canescens Caltha palustris Carex acutiformis
Carex elongata Filipendula ulmaria Galium aparine Galium palustre
Lycopus europaeus Mentha aquatica Nymphaea alba Phalaris arundinacea
Phragmites australis Solanum dulcamara Urtica dioica

Acer campestre Achillea ptarmica Betula pubescens Cardamine amara
Carex disticha Carex riparia Carex rostrata Circaea lutetiana
Cirsium oleraceum Cirsium palustre Corylus avellana Crataegus monogyna
Crepis paludosa Dactylis glomerata Epilobium palustre Equisetum fluviatile
Euonymus europaeus Eupatorium cannabinum Festuca pratensis Festuca rubra
Fraxinus excelsior Galeopsis tetrahit Geum rivale Glecoma hederacea
Glyceria fluitans Hedera helix Holcus lanatus Humulus lupulus
Hydrocharis morsus-ranae Juncus articulatus Juncus effusus Lemna trisulca
Lonicera periclymenum Lysimachia nummularia Lysimachia vulgaris Mentha arvensis
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Molinia caerulea Padus avium Potentilla palustris Quercus robur
Ranunculus repens Ribes nigrum Rubus idaeus Rumex hydrolapathum
Salix aurita Salix caprea Salix pentandra Scutellaria galericulata
Solidago canadensis Sorbus aucuparia Thelypteris palustris


